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Sechste Satzung zur Änderung der Studien- und Prüfungsordnung für den  
Masterstudiengang Wirtschaftsrecht (Master of Laws – LL.M.)  
an der Technischen Hochschule Nürnberg Georg Simon Ohm  

(SPO M-WR) 

 

vom 07. Juni 2016 

 

Auf Grund von Art. 13 Abs. 1 Satz 2, Art. 43 Abs. 5 Satz 2, Art. 58 Abs. 1, Art. 61 Abs. 2, Abs. 8 Satz 2 und 
Art. 66 Abs. 1 Satz 3 des Bayerischen Hochschulgesetzes (BayHSchG) vom 23. Mai 2006 (GVBl. S. 245), 
zuletzt geändert durch § 1 Nr. 212 der Verordnung vom 22. Juli 2014 (GVBL S. 286), erlässt die Technische 
Hochschule Nürnberg Georg Simon Ohm folgende Satzung: 

 

 

§ 1 

Die Studien- und Prüfungsordnung für den Masterstudiengang Wirtschaftsrecht (Master of Laws - LL.M.) an 
der Technischen Hochschule Nürnberg Georg Simon Ohm vom 30. April 2013 (Amtsblatt der Technischen 
Hochschule Nürnberg Georg Simon Ohm 2013, lfd. Nr. 11; www.th-nuernberg.de), zuletzt geändert mit  
Satzung vom 23. September 2015 (Amtsblatt der Technischen Hochschule Nürnberg Georg Simon Ohm 
2015, lfd. Nr. 28; www.th-nuernberg.de), wird wie folgt geändert: 

 

1. In § 4 Abs. 1 Ziff. 1.1 wird die Zahl „24“ durch die Zahl „30“ ersetzt.  

 

2. In § 5 b Satz 1 wird „§ 4 Abs. 1 Ziff. 3“ durch „§ 4 Abs. 1 Ziff. 2“ ersetzt. 

 

3. In § 5 c Abs. 1 wird die bisherige „Ziff. 2“ durch „Ziff. 2.1 und 2.2“ mit folgenden Wortlaut ersetzt: 

„2.1 in einem Studiengang mit insgesamt 210 zu erreichenden ECTS-Leistungspunkten 

2.1.1 eine vorläufig ermittelte Durchschnittsnote von 2,0 oder besser im Bereich von 174 bis 194 
bereits erbrachter ECTS-Leistungspunkte oder 

2.1.2 eine vorläufig ermittelte Durchschnittsnote von 2,2 oder besser im Bereich von 195 bis 209 
bereits erbrachter ECTS-Leistungspunkte oder 
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2.2 in einem Studiengang mit insgesamt 180 zu erreichenden ECTS-Leistungspunkten 

2.2.1 eine vorläufig ermittelte Durchschnittsnote von 2,0 oder besser im Bereich von 148 bis 164 
bereits erbrachter ECTS-Leistungspunkte oder 

2.2.2 eine vorläufig ermittelte Durchschnittsnote von 2,2 oder besser im Bereich von 165 bis 179 
bereits erbrachter ECTS-Leistungspunkte  

nachgewiesen werden.“ 

 

4. Anlage 5 wird wie folgt geändert: 

a) In der Einleitung zu 1. Module Generale wird die Bezeichnung „Master of Law“ in „Master of Laws“ 
geändert. 

b) Unter der Rubrik „Nachrichtlich: englische Bezeichnungen Ziff. 2.6 a)“ werden die Worte „Corporate 
Finance“ ersetzt durch das Wort „Securities“. 

c) Der bisherige Abschnitt „3. Wahlpflichtmodul Internationales Recht und Technik“ erhält folgende 
Fassung: 

 
3. Wahlpflichtmodul Wirtschaftsrecht 

Es ist ein Wahlpflichtmodul abzuleisten (6 ECTS) 
Die einzelnen angebotenen Wahlpflichtmodule werden gemäß § 8 Abs. 3 im Vorlesungsverzeichnis festgelegt; 

Wirtschaftsjuristen und -juristinnen können das Wahlpflichtmodul „English Law“ nicht wählen. 

Modul (WPM) Lehrveranstaltung SWS LV-Art Prüfung 
ECTS- 

LP 
Bem. 

3. Wahlpflichtmodul 
lt. Vorlesungsverzeichnis  
(§ 8 Abs. 3) 

4 Ü 
schrP 90/ 
Ref/ StA 

6  

 
Nachrichtlich: englische Bezeichnungen 
3. Wahlpflichtmodul Wirtschaftsrecht – Compulsory Optional Module Business Law (Only one 

module is compulsory) 
 

d) Im Abschnitt „Gesamtübersicht über alle Studienabschnitte“ wird die Bezeichnung „Master of Law“ 
in „Master of Laws“ geändert. In der dazugehörenden Tabelle werden in der Zeile „Studienab-
schnitt 3“ die Worte „Internationales Recht und Technik“ durch das Wort „Wirtschaftsrecht“ ersetzt. 

e) Unter der Rubrik „Erläuterung von Begriffen und Abkürzungen“ werden in der letzten Zeile die 
Worte „Internationales Recht und Technik“ durch das Wort „Wirtschaftsrecht“ ersetzt.  

 
§ 2 

Inkrafttreten 

 

Diese Satzung tritt am 01. Oktober 2016 in Kraft. 

 
 
Ausgefertigt auf Grund des Beschlusses des Senats der Technischen Hochschule Nürnberg Georg Simon Ohm vom 31. Mai 2016 und 
der rechtsaufsichtlichen Genehmigung des Präsidenten der Technischen Hochschule Nürnberg Georg Simon Ohm vom 07. Juni 2016. 
 
Nürnberg, 07. Juni 2016 
 
 
 
Prof. Dr. Michael Braun 
Präsident 
 
 
Diese Satzung wurde im Amtsblatt der Technischen Hochschule Nürnberg Georg Simon Ohm 2016, lfd. Nr. 10, www.th-nuernberg.de, 
veröffentlicht. Die Veröffentlichung wurde am 09. Juni 2016 durch Aushang in der Hochschule bekannt gegeben. 


